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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 2 
 
Kreisstraßen; 
ED 13 - Erneuerung Brücke über Suldinger Bach in Wambach 
 
Anlage(n): 
Lageplan & Luftbild 

 
 
Ausschuss für Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr am 
17.04.2023 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
2025: 750.000,00 € 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Erneuerung der Brücke über den Suldinger Bach in Wambach an der ED 13 wird 
von 2024 auf das Jahr 2025 (ggf. auch später) verschoben. 
 
 

FB 12 

Alois-Schießl-Platz 2 
85435 Erding 
 
Ansprechpartner/in: 
Matthias Huber  
 
Tel. 08122/58-1021 
matthias.huber@lra-
ed.de 
 
Erding, 27.03.2023 
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Vorlagebericht: 
 
Im Planungsprogramm des Landkreises Erding ist für das Jahr 2024 die 
Erneuerung der Brücke über den Suldinger Bach in Wambach an der 
ED 13 mit einem Haushaltsansatz i. H. v. 750.000,00 € vorgesehen. 
 
Das bestehende Bauwerk (Baujahr 1976) hat eine Fahrbahnbreite von 6,0 m und ist auf 
30 t beschränkt. Die neue Brücke hätte ebenfalls eine Fahrbahnbreite von 6,0 m und 
keine Tonnagebeschränkung mehr. 
 
Jedoch könnte die Maßnahme nach Rücksprache mit dem Staatlichen Bauamt Freising 
verschoben werden. 
 
Im Zuge der letzten Hauptprüfung vom 03.09.2020 wurde der Zustand der Brücke mit 
einer Note von 2,8 bewertet. Die Notwendigkeit eines sofortigen Neubaus kann daraus 
nicht abgeleitet werden. Der Prüfbericht zeigt in Hinblick auf die Art der Schäden, dass 
ein kompletter Neubau der Brücke innerhalb der nächsten 5-6 Jahre nötig wird.  
 
Weiterhin kann derzeit eine staatliche Förderung von der Regierung von Oberbayern 
nicht sicher in Aussicht gestellt werden, da nicht klar ist, ob die wichtigste Fördervo-
raussetzung – die Verbesserung der Verkehrsverhältnisse – gegeben ist.  
 
Das SBA bittet darum zu entscheiden inwieweit der Brückenneubau von 2024 auf 2025 
oder später verschoben wird um in 2023 keine weiteren Planungskapazitäten zu bin-
den. 
 
Die Gemeinde Taufkirchen unterstützt diesen Vorschlag. 
 
 
 
 
 


